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Referat VIII.

Gesundheits- und Jugendamtsreferat: Stadtrat Dr. Plank.

Hilfsreferent: z.Zt. unbesetzt.

Referent für

die Maßnahmen der Öffentlichen Gesundheitspflege:

Bekämpfung der gemeingefährlichen, übertragbaren und ansteckenden

Krankheiten, Aufsicht über den Handel mit Arzneimitteln, Geheim -

mitteln und Giften, Desinfektionen (Desinfektionsanstalt), Schäd-

Lingsbekämpfung, Hygiene in Bezug auf Gebäude, Brunnen und Ställe.

iie gewerbepolizeilichen Angelegenheiten des Medizinalwesens:
Arzte-, Apotheken-, Hebammen-, Heilkundigenwesen, private Entbin-
dungsanstalten, Untersuchungs- und Krankenanstalten,

die städtische Untersuchungsanstalt für Nahrungs- und Genußmittel,

lie Nahrungsmittelpolizei (einschließlich der animalischen Lebens-

mittel),

lie bakteriologische Untersuchungsanstalt,

jas städtische Krankenhaus,

Jie Geschlechtskranken-, Trinker- und Irrenfürsorge,

iie Tuberkulosenfürsorge, Zweckverband zur Bekämpfung der Tuberkulose,

Fürsorgestelle,

jie Fürsorge für Krüppel, Blinde und Taubstumme,

Jen Rettungsdienst (einschl. Mitwirkung der Stadt im Gas- und Luftschutz),

lie Angelegenheiten des Roten Kreuzes und der freiwilligen Sanitätsko-

lonne, .

die Vermittlung von Haus-, Kranken-, Wochenbett- und Säuglingspflegeper-

sonen,

jie hygienische Volksbelehrung, Museum für Soziale Hygiene,

iie Angelegenheiten des ärztlichen Dienstes an den Volkshauptschulen und

Fortbildungsschulen einschließlich der Schulzahnklinik,

jen Mutterschutz vor und nach der Geburt,

lie Säuglings- und Kleinkinderfürsorge (Mutterberatungsstellen),

die städt. Frauenklinik mit Entbindungsabteilung und Hausschwangerenab-

teilung,

das städtische Säuglingsheim,

lie bezirkspolizeiliche Aufsicht über das Kindergartenwesen,

lie Durchführung von Erholungs- und Kräftigungsmaßnahmen für die gesund-

heitlich gefährdete Jugend (Kinderspeisung und Nürnberger Kinderhilfe),

3Zie bayerische Milchversorgung G.m.b.H.,

ferner:

las Veterinäramt mit Schlacht- und Viehhof, den Nutzvieh- und Pferde-

märkten,

jas Markt- und Meßamt einschl. der Markthallen.

lie Preisprüfung und Preisüberwachung.


	-

